
Für eine gute Stunde werden wir uns ab 18:00 Uhr 
im Rahmen der Sommersonnenwendfeier dem Projekt 

„Heilige Haine“ 
von Joachim Koch anschließen. 



Es ist Eure Gedankenkraft, 
die jetzt zählt!

Ihr Lieben alle, im letzten Newsletter von Anfang Mai habe ich Euch eingeladen, 
an unserer Friedenszeremonie am 21. Juni teilzunehmen. 

Diese Einladung möchte ich heute ganz herzlich wiederholen und ergänzen:

Seid dabei, mit all den anderen, die in Deutschland und darüber hinaus gleichzeitig 
mitwirken werden, am 21. Juni 2024 gegen 18:00 beginnend, für eine gute Stunde 

Eure Geisteskraft zum Wohle unserer Erde wirkungsvoll zu aktivieren.

Wir können unseren geistig-energetischen Einfluss nutzen, 
die sich anbahnenden Entwicklungen abzumildern. 

Das Vergangene ist unabänderlich vergangen, das Heute fußt auf dem Gestern, 
aber das Morgen ist noch beeinflussbar!

Aus den Erfahrungen der letzten drei Jahrzehnte meditativer Experimente wissen wir, 
dass wir in zukünftige Abläufe einwirken können, wenn wir uns fokussiert zusammenfinden. 

Das bedeutet für die Meditationszeremonie am 21.06., dass wir alle zur gleichen Zeit 
gemeinsame Bilder visualisieren sollten. Jedes Bild bewirkt jeweils die Initialzündung 

für die folgenden 20 Minuten Eurer gedanklichen Konzentration. 
Die gewählten Bilder sind frei von negativer Einflussnahme und werden es Euch erleichtern, 

das Ziel zu finden.

Es ist sehr hilfreich, wenn Ihr am 21.06. den ganzen Tag über immer wieder an die 
abendliche Zeremonie denkt und Euer eigenes Kraftfeld damit schon ein wenig aufladet. 

Kurz vor 18:00 dann kommt zur Ruhe und nehmt das erste Bild an.
Wer kann, sollte es sich vielleicht auch ausdrucken und zum Medizinrad 

(das wie in den letzten Jahren von Euch gestaltet vor Euch oder in der Mitte Eures Kreises 
liegen sollte) geben. Dieses erste Bild wird Euch helfen, während der ersten 20 Minuten 

dieser Stunde die Vision zu erschaffen, unseren geschundenen Planeten Erde 
mit Eurer weißen, heilenden Gedankenkraft wie in einen schützenden, 

von Liebe erfüllten Kokon einzuhüllen. 

Und wenn Euch dabei eine Träne kommt - gut so!



Liebe Freunde und Freundinnen!

Es ist für diese Stunde wichtig, dass wir alle an allen Orten weitgehend das Gleiche tun, 
um die Wirkung unseres gemeinsamen Tuns zu verstärken. 

Deshalb schlage ich vor, die Stunde in 3x20 Minuten einzuteilen.

Zu Beginn sollte der Text „Gebet des neuen Bundes der Menschen mit der Erde“ 
vorgelesen werden:

Gebet des neuen Bundes der Menschen mit der Erde
Von Durballeus /I\, Mitglied im Council of European Druid Orders, 2024

„Mutter Erde, ich rufe Dich und spreche zu Dir,
und ich sage vielen Dank dafür, dass Du uns lehrst, dass Du uns Medizin gibst, 

dass jeder Schritt auf Deinem Antlitz wie ein Tanz ist.
Mutter Erde, ich rufe Dich und spreche zu Dir!

Lehre uns den Tanz, lehre uns den Rhythmus und lehre uns, wieder ganz bei Dir zu sein.
Heja!

Und ich rufe zu Dir, Kraft des Wassers, Kraft der Quellen und Kraft der Ströme.
Du lehrst uns, die kleinen Steine aus dem Weg zu nehmen, 

Du lehrst uns, um die großen Steine herum zu fließen.
Kraft des Wassers, ich rufe zu Dir, lösche unseren Durst, schenke uns Reinheit 

und schenke uns Klarheit.

Kraft der Lüfte, auch zu Dir spreche ich.
Kraft der Lüfte, die Du Dein Lied singst in den Wipfeln der Bäume, auf den Gipfeln der Berge. 

Luft, die wir atmen, Luft, die uns erinnert, dass wir frei sind.
Kraft der Lüfte, ich rufe und ich spreche zu Dir und ich sage Dankeschön dafür, 

dass wir die alten Lieder und die alten Gesänge wieder lernen dürfen.
Ich sage Danke dafür, dass wir unser Wissen teilen dürfen, dass unser Atem geteilt wird 

mit Freunden und Feinden überall auf der Welt.

Kraft des Feuers, Flamme in jedem Auge, Wärme des Lichtes und des Lebens. 
Lass es so sein, dass wir die Wärme und das Licht und die Liebe miteinander teilen. 

Lass es so sein, dass wir in den alten Kreisen zusammenkommen, 
dass wir miteinander verstehen, was unsere offenen Herzen fühlen.



Und darum bitte ich, Ihr Hüter dieses Platzes, ich verbinde mich mit meinen Ahnen, 
ich verbinde mich mit all denen, die mir geholfen haben, zu sein.

Und ich bitte darum, lasst es so sein, dass all diejenigen, die durstig sind, zu trinken bekommen, 
lasst es so sein, dass all diejenigen, die hungrig sind, zu essen bekommen, 

lasst all diejenigen, die krank sind, Heilung finden, lasst all diejenigen, die einsam sind, 
Gemeinsamkeit fühlen und erfahren.

Wir sind wieder zurückgekommen, wir sind wieder da! Heja!

Bild: Pablo Carlos Budassi  - Veröffentlichung lizensiert unter: 
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en

Versucht während der ersten 20 Minuten das Bild der Erde zu visualisieren 
und wie Ihr sie mit weißem, heilendem Licht umhüllt.



Lasst eine Klangschale o.ä. ertönen, um die zweiten 20 Minuten zu beginnen 
und lest den Text „Unsere Vision“ vor:

Unsere Vision
„Wir habe eine Vision, die wir alle teilen und die sagt:

Wir begegnen uns Herz zu Herz und Hand zu Hand und daran erkennen wir uns.
Und unsere Vision wäre, dass all die Menschen, die das verstanden haben, 
was ich gerade gesagt habe, sich miteinander, untereinander, füreinander 

und übereinander sich gemeinsam etwas Neues schaffen.
Wir haben die Vision von einer ökologischen Welt, einer Überlebenswelt, einer 

überlebensfreundlichen Welt.
Wir bitten um Weisheit und um Klarheit und in der Klarheit um Gerechtigkeit

und in der Gerechtigkeit die Liebe zu allem, was uns lebendig und glücklich und frei macht
und wir denken in Liebe an jene, die uns aus anderen Dimensionen helfen 
und so schließt sich der Kreis. Das Band verbindet uns alle. Herz zu Herz.“

Versucht danach, die Bilder des Steinkreises zu visualisieren, 
wie sich von überall her die Energieströme in ihm vereinen und ihn aufladen. 

Bild: Wolf Backhaus OutbackBuzz



Denkt dann bitte ganz stark gegen ca. 18:30 Uhr an all jene, die überall in Deutschland 
gerade genau das Gleiche tun.

Lasst wieder eine Klangschale o.ä. ertönen, um die dritten 20 Minuten zu beginnen 
und lest den Text „Ein Herzensgebet“ vor:

Ein Herzensgebet
(Für uns zugesandt von der COMARDIIA DRUUIDIACTA KELTIA)

„Wir bitten um Frieden
Lasst uns Liebe bringen in den Hass,

Verzeihung in die Schuld, Einheit in die Zwietracht,
Wahrheit in den Irrtum, Hoffnung in die Verzweiflung,

Licht in das Dunkel und Freude in die Traurigkeit.
Lasst uns danach trachten mehr zu trösten, als Trost zu finden,

mehr zu verstehen, als Verständnis zu finden, mehr zu lieben, als Liebe zu finden.
Denn im Geben empfangen wir uns, Im Sich vergessen finden wir uns,

Im Verzeihen erfahren wir Verzeihung
und im Sterben wandern wir weiter auf den wunderbaren Wegen der Wandlung.“

Bild: Wolf Backhaus OutbackBuzz



Versucht nun, das Bild des Platzes, an dem Ihr seid, zu visualisieren, wie sich Eure Energie 
mit der planetaren Sphäre verbindet und vielleicht auch den sich im Uhrzeigersinn 

drehenden Vortex des Steinkreises bei Germerode, der den Planeten mit dem Universum 
verbindet. Versucht den Steinkreis so zu sehen, wie von allen Seiten golden leuchtende 

Gedankenlinien herbeiströmen und über den Steinkreis heilend und verbindend in die Erde 
wie in einen Strudel rechtsherum (im Uhrzeigersinn) hineinfließen.

Beendet diese Stunde frohen Mutes und feiert ordentlich, 
jeder und jede nach seiner/ihrer guten Stimmung!

Danke! Schreibt mir und sendet mir Fotos: heiligehaine@kochkyborg.de

Hier gebe ich nun ein paar der Orte bekannt, an denen sich liebe Menschen 
für unsere Friedenszeremonie versammeln werden bzw. können:

Freitag, 21.6.2024, ab 16:00 Uhr Sommersonnenwende (offenes Ende) am Schafkoben 
Holzhausen/Düngstrup bei Wildeshausen und in der Zeit von 18:00-19:00 Uhr 

Projekt „Heilige Haine" – Heilungs- und Friedensprojekt mit Vernetzung anderer Gruppen 
in Deutschland, mehr dazu: https://www.fgk.org/?gJqtc/Friedensprojekt

Steinkreis direkt auf dem Hungerberg auf dem Grund eines stillgelegten Steinbruchs in 
Ludwigsburg-Hoheneck (bei Stuttgart)

12-Kreis-Labyrinth in Hille - "Der Eintritt kostet seit Jahren nur 6,- € ohne Erhöhung bisher. 
Liebe Grüße Sylvia Bollmeier" Telefon: 05703 /8171407 E-mail:12-kreis-labyrinth@web.de

Friedensgarten Ruhau bei Öhringen - Bitte vorher anrufen : Sandy Gebhardt, Tel. 07945-94 39 
599 und auf Ingrid Mettert beziehen, die von dort aus mit Freundinnen teilnehmen will. 

E-Mail: info@offene-gaerten-hohenlohe.de

Opfermoor Niederdorla (beim geografischen Mittelpunkt Deutschlands)
Schöner, leicht versteckter Meditationsplatz mit Blick auf den See kurz nach dem Haupteingang 

an der rechten Wegseite https://www.opfermoor-germanen.de/
Wenn man sich freundlich vorstellt (ruhig meinen Namen erwähnen und dass wir in den letzten 
Jahren schon mal da waren), bekommt man den Schlüssel zum Haupteingang, falls es über die 

Öffnungszeit hinausgeht. Die Frauen im Museum sind wirklich kooperativ und sehr nett!

Steinkreis Germerode (ist in Google Maps und Google Earth zu finden) 
als ein terrestrischer Fokus der diesjährigen Zeremonie.

und wo immer sonst Ihr es für gut befindet!

Für heute einen herzlichen Gruß, Joachim Koch


